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Freundnachbarlich-akademische Kontakte mit der
Metzgerei-Wursterei von Dr. rer. pol. Wädli

1 2 500 Unterschriften hat die Studentenschaft von Bern für ihre Initiative « Uni für alle» gesammelt.

« Und Pfrau Tokter wünsched, Frau Tokter?»
«Vierhundert Gramm Schwynis vom Hälsli, Herr Tokter, nüd eso fätt, Herr Tokter, und dann
zweihundert Gramm Schwartemage fürs Frölein Tokter überobe, tänkedsi, sie hat hütemorge

zum Tokter müesse, wäg ihrer Migräne. Wäg ihrer Migräne zum Tokter, Herr Tokter—»
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